
Förderung von Geschlechtergerechtigkeit 
in Deutschland: Die Ausgangslage [Stand Juli 2024] 

1. Deutsche Stiftungen 

Eine Analyse der Datenbank des Bundesverbandes deutscher Stiftungen im Jahr 20202 ergab  

135 Stiftungen, die den Zweck „Gleichberechtigung von Frauen und Männern“ (auch) angaben. 

1  https://www.phineo.org/uploads/Downloads/PHINEO-Umfrage-Gender-in-Stifungen-2019.pdf 
2  Wenzel, Ute Malaika (2020): “Rollen von Frauen im Stiftungswesen: Eine Untersuchung des Status Quo in Deutschland” (Es wurden nur vollständige  

  Datenbankeinträge ausgewertet. Davon waren 135 Stiftungen, die in ihren Zwecken den Zweck „Gleichberechtigung von Frauen und Männern“ angaben.)
3  Die Präsentation der Aufschlüsselung der inhaltlichen Satzungszwecke der rechtsfähigen Stiftungen bürgerlichen Rechts in der Stiftungsdatenbank 2022  

   enthält eine Kategorie „Diversität und Inklusion“, die für das Jahr 2020 mit 2,4% und für das Jahr 2022 mit 5,1% ausgewiesen ist.

  siehe “Stiftungsfokus Nr. 21 Stand 04/2024: Entwicklung des Stiftungssektors 2000 - 2022” S.16  

   https://www.stiftungen.org/fileadmin/stiftungen_org/Verband/Was_wir_tun/Publikationen/stiftungsfokus21-sektorentwicklung.pdf

In einer Umfrage des Bundesverbandes deutscher Stiftungen gemeinsam mit Phineo im März 20191 gaben... 

In aktuellen Datenauswertungen des Bundesverbands Deutscher Stiftungen3 wird   

“Gleichberechtigung der Geschlechter”  

als Stiftungszweck nicht mehr ausgewiesen.

18%

von knapp 200 befragten Stiftungen an,  

sich für Mädchen oder Frauenförderung bzw. 

Geschlechtergerechtigkeit einzusetzen. 

nennen diese Ziele in ihrer 

Strategie, Leitbild oder Mission.

6%

Anteil der Stiftungen mit dem  

Zweck „Gleichberechtigung  

von Frauen und Männern“:   

0,48%  



2. „Neues Geben“: Beispiel digitale Plattform bcause.com1

Ein geringer Anteil der Organisationen, die bei bcause.com Spenden 

empfangen können, haben den Schwerpunkt Geschlechtergerechtigkeit.

27

11

500+

haben einen Schwerpunkt auf 

Geschlechtergerechtigkeit in Deutschland

setzen sich für Geschlechtergerechtigkeit 

im globalen Kontext / außerhalb  

von Deutschland ein

registrierten Organisationen insgesamt

Bei über der Hälfte der Organisationen mit Schwerpunkt 

Geschlechtergerechtigkeit ist das Gesamt-Spendenvolumen niedriger 

als die durchschnittliche Einzeltransaktionen auf bcause.com.

3.000 €  
durchschnittliche  
Einzeltransaktionen

haben bisher 0 €  

Spenden erhalten

8

haben mehr als 3.000 € 

Spenden erhalten

1  Analyse der Daten der Platform bcause.com, Stand Juli 2024

der Transaktionen und des Spendenvolumens  

auf bcause.com kommen von Frauen. 75% 

haben bisher insgesamt maximal 

3.000 € Spenden erhalten

12

16

Gesamt Organisationen mit Schwerpunkt Geschlechtergerechtigkeit: 38



Mädchen-Empowerment-Programm von filia.die frauenstiftung4

3a. Ausschreibungen von Stiftungen: Deutschland

Die wenigen Ausschreibungen, die explizit Förderung für Geschlechtergerechtigkeit zum 

Ziel haben, zeigen eine klaffende Lücke zwischen Finanzierungsbedarfen und zur Verfügung 
stehenden Ressourcen.

= 10.000 € der förderwürdigen  

    beantragten Mittel

= 10.000 € zur Verfügung  
    stehende Fördermittel

Bei den letzten Ausschreibungen der filia Stiftung—eine Stiftung, die 
ausschließlich Geschlechtergerechtigkeit fördert—rangierte der Anteil 

der geförderten Projekte von 3 – 17% aller förderwürdigen Anträge. 

•	 4.000€ - 7.000€ pro Projekt 

•	 13 von 103 förderwürdigen Anträgen 

finanziert5 

Empowerment-Programm Frauen* & Flucht von filia.die frauenstiftung6    

•	 3.000 – 8.000€ pro einjährige Förderung

•	 12 von 81 förderwürdigen Anträgen 

finanziert

4 https://www.filia-frauenstiftung.de/filia-foerdert/maedchen-empowerment-programm/
5 Die durchschnittlich beantragte Fördersumme betrug 6.136€.
6 https://www.filia-frauenstiftung.de/filia-foerdert/empowerment-programm-frauen-flucht/

75.000 € finanziert (< 12%)  

von insgesamt 631.960 € beantragten 

(und förderwürdigen) Projekten

82.000 € finanziert (ca. 17%)  

von insgesamt 476.000 € beantragten 

(und förderwürdigen) Projekten

= 10.000 € der förderwürdigen  

    beantragten Mittel

= 10.000 € zur Verfügung  
    stehende Fördermittel



Ausschreibung 2Ausschreibung 1

•	 47.000 € Förderbudget  

(10 Projekte)

•	  320.000 €  

Gesamtvolumen der  

68 förderwürdigen Anträge

•	 40.000 € Förderbudget  

(2 Projekte) 

•	 1.320.000 € 

Gesamtvolumen der  

66 förderwürdigen Anträge

1 Jahr Förderung, 1.000 - 5.000 €  

Fördersumme pro Antrag
2 Jahre Förderung, 20.000 €  

Fördersumme pro Antrag

3%
 finanziert14,7% finanziert

Empowerment-Programm Frauen* & Flucht von filia.die frauenstiftung

Programm L’Echelle Germany der Fondation CHANEL7 (2023)

Lediglich 10 von 116 

förderwürdigen Bewerbungen 

konnten gefördert werden  

(8,3%).

7 https://www.betterplace-lab.org/call-for-applications-ausschreibung Das Programm richtet sich an gemeinnützige Organisationen, die sich für Frauenrechte und  

  Geschlechtergerechtigkeit in Deutschland einsetzen und die eine finanziellen Unterstützung (i.H.v. 100.000 €) sowie fachlichen Begleitung für ihre Professionalisierung  
  und Stabilisierung suchen.

100.000 €, 2jährige Förderung 

& fachliche Begleitung

Bemerkenswert: Je höher der Betrag ist, der beantragt werden kann, desto 

höher die Anzahl der Anträge und entsprechend niedriger der 

prozentuale Anteil der geförderten Anträge. Dies zeigt sich auch 

bei Förderprogrammen internationaler Stiftungen.



Prospera, das internationale 

Netzwerk der Women’s Funds

Alliance for Gender Equality in 

Europe’s “Economic Oppor-

tunities Fund (AGEE EOF)”9

3b. Ausschreibungen von Stiftungen:  

Internationale Zahlen im Vergleich 

Eine Betrachtung der wenigen spezifischen Ausschreibungen für die Förderung für 
Frauenrechtsorganisationen zeigt, dass nur ein kleiner Anteil der Finanzierungsbedarfe  

erfüllt werden kann:

7% 

von 48 Millionen € 

beantragten  

Mitteln finanziert 
26 von 364  

der förderwürdigen  

Anträge bewilligt

23%

8    https://www.awid.org/news-and-analysis/where-money-feminist-organising-new-analysis-finds-answer-alarming 
9   https://alliance-genderequality.org/we-are-announcing-3-47me-in-grants-for-organisations-working-at-the-intersection-of-economic-inclusion-and-gender-equality-in-  

    europe 
10  https://www.linkedin.com/posts/prospera-inwf_feministfunding-activity-7174041618088484865-oxXx/ 

2017 analysierte AWID die größte internationale Datenbank von Stiftungszuwendungen (Candid).8 

Das Ergebnis zeigt: 

Finanzierung von Frauenrechtsorganisationen macht international  

weniger als ein halbes Prozent aller Zuwendungen von  

Stiftungen aus

Förderungen für  

Frauenrechte machten lediglich  

0,42%
aller 

Stiftungszuwendungen  

aus

der förderwürdigen 

Anträge konnten 

2023 von Prospera-

Mitgliedern finanziert 
werden.10



Der Anteil der Bedarfe, die durch die auf Frauen-/ feministischen 

Organisationen spezialisierten Fördermöglichkeiten abgedeckt 

werden können, ist in Europa noch niedriger als im internationalen 
Durchschnitt. 

filia L’Echelle AGEE Prospera

DEUTSCHLAND EUROPA GLOBAL

3-17% 
finanziert

8,3% 
finanziert

7% 
finanziert

23% 
finanziert
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Die Daten zeigen eine deutliche  

Finanzierungslücke in der Philanthropie. 
Organisationen, die sich für Geschlechtergerechtigkeit einsetzen, werden 

ausgebremst, statt ihre Wirkung voll entfalten zu können.

Gut informiert sein – und Informationen weitergeben.

Die eigene Förderpraxis überprüfen: Welche Rolle 

spielt Geschlechtergerechtigkeit in unserer Förderung, in 

spezifischen Programmen und als Querschnittsthema?

Vernetzen und gemeinsam handeln: Wir sind ein 

wachsendes Netzwerk von Personen aus dem Förder-  

und NGO-Sektor, die sich mit Fragen und Lösungsansätzen 
rund um die Finanzierung von Geschlechtergerechtigkeit 

beschäftigen. Schließt euch an!

Was können 

wir tun für eine 

zukunftsorientierte, 

geschlechtergerechte 

Förderpraxis?


